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Außergewöhnliche Ereignisse, wie die Finanz- und Wirtschaftskrise, haben 
sicherlich auch in vielen Privatbereichen ihre Spuren hinterlassen. Wir sind 
daher besonders dankbar, dass auch in diesen schwierigen und unsicheren Zeiten 
es uns mit Ihren Spendenbeiträgen weiterhin möglich war, neben der laufenden 
Pflege und Unterhaltung auch das äußere Erscheinungsbild der Gesamtanlage 
weiter zu gestalten und zu verschönern oder das Stiftungsvermögen 
zukunftsorientiert auszubauen. 

 

Spendenübersicht 

Allgemeine Spenden zur zeitnahen Verwendung:                 31.360,63 € 
- davon 6.810,65 € im Opferstock Ehrenmal - 
Zweckgebundene Spenden aus Zustiftungen/Erbschaft:                 61.163,01 € 
 

Ein testamentarisch verfügtes Erbe, aus dem wir 52.630,33 €  erhalten haben, 
hat bei den zweckgebundenen Spenden zu einem überdurchschnittlichen 
Ergebnis geführt! Wir danken herzlich allen, die mit ihrem Beitrag zu diesem 
insgesamt guten Spendenergebnis beigetragen haben. Unser Dank geht auch an 
die Aktiven am Ehrenmal, die im Rahmen der Arbeitseinsätze ergänzende 
Pflege leisten.  

Wie jedes Jahr vermittelt die von Rudolf Betke erstellte Spendenübersicht, die 
als Anlage dem Bericht beigefügt ist, einen Querschnitt der Spendenvielfalt. 
Auskünfte zu Spendenbescheinigungen oder Spenden im Todesfall erteilt er 
unter Telefon 04351-45037.  

Durch unsere "konservative" Anlagenstrategie sind bisher keine Verluste beim 
Stiftungsvermögen eingetreten. Die Renditeerwartungen sind durch die 
verhältnismäßig niedrigen Kapitalmarktzinsen weiterhin nicht zufriedenstellend. 
Wir versuchen, die Mindererträge aus dem Kapital - wie auch in den 
zurückliegenden Jahren - durch eine Aufstockung des Stiftungsvermögens um 



65.000 € zu verringern, um den Stiftungszweck (Pflege/Erhaltung der 
Gedenkstätte) dauerhaft und nachhaltig zu ermöglichen. Neben dem 
Zustiftungsbetrag von 61.163,01 € wurden aus dem Reinertrag der Zinsen 
aus dem Stiftungskapital 3.836,99 € verwendet. Unter Berücksichtigung der 
jährlichen Inflationsraten, der instabilen Kapitalerträge und der sich durch den 
Generationswechsel abzeichnenden rückläufigen Spenden, müssen wir mit 
Augenmaß auf diesem Weg fortfahren. 

Im Überblick die Aufwendungen 2009 

1. Unterhaltung Grundstück mit baulichen Anlagen/ 
lfd. Blumenschmuck rd.            79.977 € 

2. Pflege/Wartung der Gedenkstätte, Betriebskosten rd.        40.583 €  
- durch die Verrechnung eines bestehenden Guthabens  
von 6.759,92 € bei der Pflege/Wartung sind die Aufwen- 
dungen dieses Jahr letztmalig geringer ausgefallen - 

3. Geschäftsführung, verschiedene Nebenkosten, 
Infomaterial rd.             17.440 € 

4. Zuführung zur Instandsetzungs-/Gestaltungsrücklage        30.000 € 

Gesamtbetrag rd.         168.000 € 

Finanzierung der Aufwendungen 

1. Zinserträge aus dem Stiftungsvermögen/Girokonten 
abzgl. entnommener  Betrag zur Aufstockung des  
Vermögens rd.                 81.339 € 

2. Allgemeine Spenden rd.           31.361 € 

3. Entnahme Rücklage            44.500 € 

4. Entnahme aus dem Kassenbestand rd.         10.800 € 

       Gesamtbetrag rd.        168.000 € 

 

 



Unterhaltungs-/Gestaltungsmaßnahmen 

Entsprechend unseren finanziellen Möglichkeiten konnte neben kleineren 
Unterhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen eine größere Maßnahme 
verwirklicht werden. In einem 1. Bauabschnitt wurden 4 Ruhezonen mit 14 
Bänken und Abfallbehältern im südlichen und rückwärtigen Ehrenmalbereich, 
eingefasst in wunderschön gestaltete Pflanzflächen mit kleinen Hecken, im Mai 
2009 fertig gestellt. Ein Granit-Pflanzen-RuhebankEnsemble im südlichen 
Bereich direkt am Fördeufer sorgt für eine optische Abwechslung. Ein aus 
Granit-Stelen stilisiert dargestelltes Boot - bepflanzt mit blühenden Stauden - 
schafft die Verbindung zum "Namensfriedhof 'im Rundgang des Ehrenmals. Für 
die vielen Besucher der Gedenkstätte sind nun in einem Teilbereich weitere 
Möglichkeiten geschaffen, nach einem Rundgang im Ehrenmal in maritimer 
Umgebung mit eindrucksvollen Ausblicken auf die Fördelandschaft innere 
Einkehr auf dem Gelände zu halten. Die Ruhezonen haben das Umfeld des 
Ehrenmals erheblich aufgewertet und erfreuen sich vom Frühjahr bis zum 
Herbst großer Beliebtheit. Die Gesamtkosten von 66.392 € hat die Stiftung 
getragen. 

Planungsziele für kommende Jahre 

Die Ruhezonen fügen sich so harmonisch in die Gesamtanlage ein, dass keine 
weiteren geplanten Gestaltungsakzente in Form von Ankerketten aus Bronze 
erforderlich sind und die geplante Maßnahme aus diesem Grund entfallen kann. 

Im Geschäftsjahr 2010 sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

1. Instandsetzung der Flachdächer Wirtschaftsgebäude mit einem 
voraussichtlichen Kostenaufwand von ca. 7.000 €. 

2. Erneuerung/Aufstellung von 10 Bänken/Abfallbehältern im Uferbereich 
(2. BA) mit voraussichtlichen Aufwendungen von 15.000 €. 

Zur überwiegenden Finanzierung beider Maßnahmen entnehmen wir aus einer 
angesammelten Rücklage 20.000 €. 

3. Aufstellung einer maritim gestalteten Hinweisstele aus rötlichem Granit 
auf das Ehrenmal (eingebunden in eine Pflanzfläche) im südlichen 



Bereich neben der vorhandenen Ruhezone. In den Sommermonaten 
haben die Besucher aus Richtung Möltenorter Hafen kommend durch 
den dichten Baumbewuchs keinen Blickkontakt zum Ehrenmal, so dass 
hier ein dem Ort angemessener Hinweis auf die Gedenkstätte mit 
Wegeführung geschaffen wird. Gesamtkosten voraussichtlich 10.000 €. 

Für die im Jahre 2011 vorgesehene Überprüfung der Adlerplastik einschl. der 
tragenden Verbindungen und der Fugensanierung/Imprägnierung Turmbereich 
beabsichtigen wir, abhängig von der Finanzentwicklung 2010, eine Rücklage 
anzusammeln. 

Empfehlenswertes Buchangebot 

Mit dem Kauf des von der Stiftung herausgegebenen Buches 

Die U-Bootfahrer und das Ehrenmal in Möltenort 
- von der Kaiserzeit bis in die Gegenwart – 

unterstützen Sie unsere Arbeit, in dem Sie mit dem Kaufpreis von 19,90 € die 
von uns verauslagten Kosten refinanzieren und diese Einnahmen dann wieder 
für die laufende Stiftungsarbeit zur Verfügung stehen. 

Bestellungen nehmen entgegen: 

Rüdiger Liebetrau, Tel. 0431/243941 oder 
Heinz Thois, Tel. 04351/751066 

In stiller Einkehr gedenken wir aller im Jahre 2009 Verstorbenen aus dem 
Freundes- und Förderkreis sowie aller Soldaten/Soldatinnen, die in Ausübung 
ihres Dienstes in Krisen-/Kriegsgebieten ihr Leben verloren haben. 

Allen Lesern/Leserinnen ein glückliches, zufriedenes und gesundes Jahr 2010. 
Mögen Vertrauen und Gerechtigkeit, Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft sowie 
Frieden, Freiheit und Sicherheit für alle Menschen in nicht zu ferner Zukunft 
Realität werden. 

Heikendorf, im März 2010     Rüdiger Liebetrau 
                                                                                              -Vorsitzender- 

 



STIFTUNG U-BOOT-EHRENMAL MOLTENORT 
Anhang zum Jahresbericht 2009 

Spendenübersicht 

Spenden von Kameradschaften, Verbänden, Firmen und Besatzungen 

Crew V/41     Eila Becks           50,00 € 
Crew x11139     Wolfgang Stück        500,00 € 
Deutscher Marinebund e.V.             500,00 € 
Einzelfahrer     Heinz Drüse           30,00 € 
Fa. Gesche     Klaus Gesche      6.461,00 € 
Mahne - Offizier - Hilfe e.V.             200,00 € 
Marine-Offiziersmesse Hannover  Konstantin Singer        100,00 € 
Mahne-Kameradschaft S 46 Fuchs  Peter Sündermann        100,00 € 
U 121 (96. Geburtstag)   Reinhard Hardegen     1.401,00 € 
U 318      Maria Dellmanns        200,00 € 
U 1230     Helmut Litzke         100,00 € 
U-Bootkameradschaft U 28   Burkard Thomalla          50,00 € 
U-Bootkameradschaft Berlin   Horst Böttcher           50,00 € 
U-Bootkameradschaft Hamburg  Karl-Heinz Krummbein       125,00 € 
U-Bootkameradschaft Köln   Johann Willms          25,00 € 
U-Bootkameradschaft Heilbronn  Heinz Proksch        724,33 € 
Verband Deutscher Ubootfahrer  Uwe Krakowski          49,50 € 

Spenden aus Nachlässen und Vermächtnissen, Schenkungen 

Böttcher   Margaretha Anna  Vermächtnis    5.000,00 € 
Dörr    Wolfgang   Erbschaft  52.630,33 € 

Spenden aus Anlass von Sterbefällen 

Altenburger   Günther          125,00 € 
Dobs    Günter       1.000, 00 € 
Fabricius   Ruth           632,50 € 
Fritze    Günther          705,00 € 
Göker    Wolfgang            50,00 € 
Knorr    Rudolf        1.323,00 € 
Locht    Harald             50,00 € 
Marloh    Christoph       1.615,00 € 
Mohs    Heinz-Dieter       1.115,00 € 
Witte    Karl           280,00 € 

Spenden am U-Boot-Ehrenmal 

Spenden aus dem Opferstock       6.810,65 € 



Dauerspender 

Ahrens    Klaus           180,00 € 
Arendt    Rudolf             92,04 € 
Dr. Johannsen  Brar             20,44 € 
Dübler    Rudolf             20,44 € 
Eisenhuth   Horst             50,00 € 
Großkopf   Wilhelm          200,00 € 
Kähler    Wilhelmine            61,32 € 
Kentrat   Elfriede            24,54 € 
Kessler   Horst           120,00 € 
Kittler    Anne             61,32 € 
Köppe    Hartmut            61,32 € 
Kühtze    Walter             40,92 € 
Malone   Shavn        1.030,43 € 
Mauch    Friedrich            51,12 € 
Mürbe    Anneliese            30,72 € 
Plath    Richard            60,00 € 
Seidlitz   Hartmut            61,32 € 
Stachowski   Roswitha          120,00 € 

Einzelspenden 

Albrecht   Hans Werner          130,00 € 
Blauert    Helga           250,00 € 
Böhmer   Karl           100,00 € 
Busley    Johann          100,00 € 
Carls    Ursula           100,00 € 
Ebert    Anneliese          100,00 € 
Eick    Alfred             50,00 € 
Faulhaber   Susanna          100,00 € 
Gleu    Ilse           100,00 € 
Hullmann   Alwin           500,00 € 
Kappier   Herbert          300,00 € 
KnobIbauer   Alois u. Ingeburg         500,00 € 
Linhart    Franz        1.500,00 € 
Lundius   Ernst Günther       1.700,00 € 
PäsIer    Heinz           100,00 € 
Regel    Christoph          250,00 € 
Rohm    Franz           500,00 € 
Römer    Ursula             95,00 € 
Schöniger   Eberhard            50,00 € 
Stöfting   Ursula           100,00 € 
Strübing   Elsbeth          100,00 € 
Wüstenberg   Wolfgang            50,00 € 

Im Jahr 2009 ging eine Vielzahl von Einzelspenden ein. Aus Platzgründen konnte nur ein 
Teil aufgeführt werden. Wir bitten dafür um Verständnis. 

 

Rudolf Betke, 2. Schriftführer                Eckernförde im Februar 2010 
Nelkenweg 40 
24340 Eckernförde 
Tel.: 04351 - 45037 


